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Barrierefreier Zugang für Andernacher
Stadtmuseum: Außenaufzug in Sicht

Beratungen über einen Außenaufzug und die Zukunft des
Andernacher Stadtmuseums finden am 5. September statt.

Im Andernacher Stadtmuseum wird derzeit über wesentliche
Veränderungen nachgedacht. Nach dem gescheiterten
Neubauprojekt am Runden Turm ist die Zukunft des Museums
ungewiss. Die Stadt möchte die Situation nun aktiv angehen, um
eine klare Perspektive für das Museum zu entwickeln. Ein
zentrales Thema bei den Beratungen der städtischen Gremien
ist die barrierefreie Zugänglichkeit der Ausstellungsräume.
Derzeit sind diese nur über eine steile Treppe zu erreichen, was
für viele Besucher eine große Hürde darstellt.

Um diesem Problem entgegenzuwirken, wird die Errichtung
eines freistehenden Außenaufzugs im Innenhof des Museums in
Erwägung gezogen. Dieser Aufzug könnte das erste
Obergeschoss künftig barrierefrei zugänglich machen. In einer
nicht-öffentlichen Sitzung des Kultur- sowie Haupt- und
Finanzausschusses am Mittwochabend wurde über verschiedene
Aspekte der barrierefreien Erschließung diskutiert. Die Pläne
beinhalten nicht nur den Aufzug, sondern auch die Möglichkeit
einer Erweiterung des Museumsgebäudes.

Letzte Entwicklungen und Gespräche

In der Sitzung des Planungsausschusses am Montag wurde
bereits ein Ergebnis präsentiert, das auf einen Antrag der
Grünen-Fraktion zur Prüfung der Außenaufzug-Installation
zurückgeht. Diese Initiativen zeigen, dass der Bedarf an einer



verbesserten Zugänglichkeit im Stadtmuseum ernst genommen
wird. Am Anfang des Monats fand zudem ein Treffen mit einem
Mitarbeiter der Unteren Denkmalschutzbehörde statt, um die
machbaren Optionen für den geplanten Außenaufzug zu
besprechen. Die Denkmalschutzbehörde spielt hier eine
entscheidende Rolle, da das Museum ein historisches Gebäude
ist und jede bauliche Veränderung unter entsprechenden
Auflagen steht.

Der Plan, das Museum anzupassen, ist nicht nur ein technisches
Projekt, sondern spiegelt auch ein wachsendes Bewusstsein für
die Bedürfnisse aller Besucher wider. Barrierefreiheit ist
heutzutage nicht nur eine gesetzliche Verpflichtung, sondern
auch ein entscheidender Faktor für die Attraktivität eines
kulturellen Standorts. Viele Menschen, die auf einen Rollstuhl
oder andere Hilfsmittel angewiesen sind, könnten so die
Ausstellungen im Stadtmuseum besser erleben und genießen.

Die Wichtigkeit der Überlegungen

Die Diskussionen über einen Außenaufzug und die eventuelle
Erweiterung des Museums sind von großer Bedeutung für die
kulturelle Landschaft der Region. Sie könnten ein wesentliches
Element sein, das nicht nur die Zugänglichkeit verbessert,
sondern auch das Besucheraufkommen steigert. Kulturelle
Einrichtungen stehen oft vor der Herausforderung, ein breites
Publikum anzusprechen, und innovative Lösungen wie diese
könnten helfen, ein vielfältigeres Publikum zu gewinnen und zu
halten.

Ein weiterer Aspekt in diesem Kontext ist die potenzielle
Erweiterung des Museums. Dies könnte nicht nur bestehende
Sammlungen besser präsentieren, sondern auch Raum für
Wechselausstellungen schaffen. So würde das Stadtmuseum
nicht nur als Erinnerungsort für die Geschichte der Stadt dienen,
sondern sich auch als zeitgemäßer Ort der Begegnung und des
Austausches etablieren.



Insgesamt zeigen die Überlegungen zu einem Außenaufzug und
einer möglichen Museumserweiterung, dass in Andernach die
Ansprüche an kulturelle Einrichtungen ernst genommen werden.
Das Stadtmuseum könnte im Idealfall in naher Zukunft vielen
Besuchern einen unbeschwerten Zugang ermöglichen, was seine
Rolle als kulturelles Erbe und Anziehungspunkt weiter festigen
würde.

Details
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